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Herren Bezirksliga

TGV Eintracht Beilstein II : TSV Weinsberg 
Samstag, 08.10.2022, 18:05 Uhr

Rau in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TGV Eintracht Beilstein II, als Fabian
Rau das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Weinsberg sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Gastverein in
seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Fabian Rau,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 113 Minuten
war das verlegte Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Marbach / Schuch konnten im Spiel gegen Fetter / Zubiks
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Rau / Silber
überzeugten im Match gegen Bauer / De Frenne, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die richtige
Herangehensweise hatten Cirjan / Meier beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Hagner / Wenkel ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Fabian Rau hatte im Einzel gegen Matthias De Frenne am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Rau endete. Patrick Marbach überzeugte im Einzel gegen Joshua Bauer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an
der Reihe. Marius Cirjan wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Zubiks ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Trotz 1:0 Satzführung verlor Luca Schuch sein Spiel gegen Heinz Fetter
letztlich mit 11:6, 10:12, 8:11, 9:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Eric Silber hatte wenig später seinen Gegner
Nils Wenkel beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Passende
spielerische Mittel hatte daraufhin Michael Meier letztlich an der Hand, um Walter Hagner zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TGV
Eintracht Beilstein II und des TSV Weinsberg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Fabian Rau
die Partie gegen Joshua Bauer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TGV Eintracht Beilstein II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TGV Eintracht Beilstein II nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Weinsberg nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Heilbronn am Leinbach (TGV
Eintracht Beilstein II) bzw. gegen den TTC Zaberfeld (TSV Weinsberg).

 Statistik:
 TGV Eintracht Beilstein II

Doppel: Marbach / Schuch 1:0, Rau / Silber 1:0, Cirjan / Meier 1:0 
Einzel: F. Rau 2:0, P. Marbach 1:0, M. Cirjan 1:0, L. Schuch 0:1, E. Silber 1:0, M. Meier 1:0 

 TSV Weinsberg
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Doppel: Bauer / De Frenne 0:1, Fetter / Zubiks 0:1, Hagner / Wenkel 0:1 
Einzel: J. Bauer 0:2, M. Frenne 0:1, H. Fetter 1:0, T. Zubiks 0:1, W. Hagner 0:1, N. Wenkel 0:1


